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Das FDZ schafft den Zugang für die nicht-kommerzielle Forschung zu 

den Mikrodaten der BA und des IAB: 

 Datenerstellung und -bereitstellung 

 Datenzugang und Datenschutz 

 Informationsvermittlung (FDZ-Daten- und Methodenreporte) und 

Beratung 

 Veranstaltungen (u.a. FDZ-Nutzerkonferenz) 

 Eigene Forschungsprojekte (Erschließung neuer Daten) 

 

Was macht das FDZ? 



Bedingungen zur Datennutzung 

 Wissenschaftliche Forschung 

 Bezug zum Sozialleistungsbereich (Arbeitsmarkt- und Berufsforschung) 

 Forschungseinrichtung 

 Erforderlichkeit der Daten 

 Zweckbindung 

 Zeitliche Befristung 

 Einhaltung von Datensicherheitsvorgaben (Richtlinien für den 

Gastaufenthalt, Datensicherheitskonzept für SUF) 
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 Zugang zu standardisierten administrativen und Befragungsdaten für die 

Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 

Datenzugangswege des FDZ 

Off-Site Use  On-Site Use  

CD oder Download Datenfernverarbeitung Gastaufenthalt 

Faktisch anonymisiert Schwach anonymisiert 

IAB CD 

ALWA 

SUF 

ALWA-

ADIAB 



Projekt FDZ in FDZ (PFiF) 
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Nürnberg 

Düsseldorf 

Bremen 

Berlin 

Ann Arbor, Mi 

Dresden 

Terminal Server 

mit FDZ-Daten 

PFiF-Netzwerk: 

 Vergleichbare Standards in 

fast allen FDZ weltweit 

 Datenzugang zu den Daten 

der BA und des IAB bei 

anderen FDZ oder 

vergleichbaren Einrichtungen 

 

 

 



6 Schritte zum Datenzugang 

1. Forscher/in prüft die Machbarkeit des Projekts. (Datendokumentationen, 

Auszählungen etc. auf FDZ-Homepage) 

2. Forscher/in füllt Antrag aus und schickt ihn an das FDZ per E-Mail. 

3. FDZ prüft und genehmigt die Anträge. 

Nur bei Gastaufenthaltsanträgen: FDZ leitet Antrag zur Genehmigung an das 

BMAS weiter. 

4. FDZ verschickt Vertragsunterlagen an Forscher/in. 

5. Forscher/in schickt unterzeichnete Vertragsunterlagen an das FDZ. 

6. Datenzugang: 

Gastaufenthalt: Forscher/in vereinbart einen Termin mit FDZ bzw. 

assoziierten Einrichtungen. 

SUF: Forscher/in erhält Zertifikat für den Datenaustauschserver des FDZ zum 

Herunterladen des Datensatzes. 
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Nach dem Gastaufenthalt 

 Output-Kontrolle: 

Prüfung der Ergebnisse auf Einhaltung des Datenschutzes 

 ggf. Löschung zu kleiner Fallzahlen  

 Datenschutzprüfung und Zurückschickend der Ergebnisse innerhalb von 

5 Arbeitstagen 

 Datenfernverarbeitung 
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Kontakt 

Kontakt: 

alexandra.schmucker@iab.de 

 

Homepage des Forschungsdatenzentrums:  

http://fdz.iab.de/ 

 

 

 


